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Von Ewigkeit und Augenblick


Ergriffen


Geh langsam,


damit deine Seele hört,


wie lieblich


das Unverfügbare klingt


in dir und in Weiten.


Geh langsam


und spür es,


das Eine,


unendlich‘ Geheimnis,


geflossen


in tausende Formen


Musik und Gebete


und Architektur,


unendlich entfaltet,


ein Hauch nur im Wind


vom Einen, von Allem,


das niemals zu greifen


ganz tief in uns singt.




Vermutung


Was ist die Zeit?


Ein Wimpernschlag der Ewigkeit,


darin sich weit entfaltend.


Mensch im Alltag

OEBPS/Images/cover.jpg
&

Ramona RofShach

Sternenhimmel

in dir

Gedichte vom GrofSen und Kleinen

®





